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Schlagzeile: 

Heute und Montag Wind- und Sturmböen. 

 

Wetter- und Warnlage: 

Nach Zwischenhocheinfluss überquert im Tagesverlauf die Kaltfront eines 

nach Südnorwegen ziehenden Sturmtiefs Mecklenburg-Vorpommern. Mit dieser 

wird mäßig warme Meeresluft herangeführt. 

 

STURM/WIND: 

Heute auflebender Südwest- bis Westwind. Dabei zeitweise Windböen bis 60 

km/h (Bft 7) und örtlich Sturmböen um 70 km/h (Bft 8). Zwischen Darß und 

Rügen auch Sturmböen bis 85 km/h (Bft 9). Mit Kaltfrontdurchgang kurzzeitig 

auf Nordwest drehender Wind. 

Am Abend abseits von Darß und Rügen nachlassender Wind, dort während der 

Nacht weitere Sturmböen zwischen 65 und 85 km/h (Bft 8 bis 9) aus West.  

Am Montag erneut auflebender Nordwestwind und gebietsweise Sturmböen um 70 

km/h (Bft 8), an der Küste auch um 85 km/h (Bft 9). Schwere Sturmböen bis 

100 km/h (Bft 10) an einigen Küstenabschnitten nicht ausgeschlossen.  

 

Vorhersage für einzelne Tage: 

Heute Mittag dicht bewölkt und zeitweise leichter Regen. Ab dem Nachmittag 

von der Küste Auflockerungen und zunehmend trocken. Erwärmung auf 15 bis 

18, an der Küste 9 bis 15 Grad. Mäßiger, im Verlauf frischer Wind, von Süd 

auf Südwest bis West drehend. Zeitweise Windböen und Sturmböen, am Abend 

nachlassend. 

In der Nacht zum Ostermontag wechselnde Bewölkung, zeitweise durchziehende 

Schauer mit Graupel und sehr geringer Gewitterneigung. Abkühlung auf 5 bis 

3 Grad. Mäßiger Wind aus West, später Südwest, an der Küste Windböen, 

exponiert Sturmböen. 

 

Straßenwetter in den Frühstunden (Montag) 

Glätte:  keine 

Glätteart: keine 

Verbreitung: keine 

 

Besonderheiten: keine  

 

 

Am Ostermontag nach freundlichem Beginn Ausbildung zahlreicher Quellwolken. 

Vom Darß über Rügen bis zum Stettiner Haff geringe Schauerneigung. Abends 

wieder auflösende Bewölkung. Tageshöchstwerte zwischen 10 und 12, an der 

Küste 7 bis 10 Grad. Mäßiger bis frischer West- bis Nordwestwind, zeitweise 

stürmische Böen, an der Küste auch Sturmböen und vereinzelt schwere 

Sturmböen. Zum Abend abschwächend. 

In der Nacht zum Dienstag vielerorts klar, ausgangs der Nacht von Norden 

her Durchzug eines Wolkenbandes, niederschlagsfrei. Abkühlung auf 5 bis 1 

Grad. Gebietsweise Frost in Bodennähe. Schwacher bis mäßiger West- bis 

Nordwestwind, anfangs an der See letzte Wind- und Sturmböen. 

 

Straßenwetter in den Frühstunden (Dienstag) 

Glätte: keine 

Glätteart: keine 

Verbreitung: keine 

 

Besonderheiten: keine 

 



Am Dienstag bis zum Vormittag teils noch wolkig bis stark bewölkt, 

nachfolgend weitgehend sonnig und trocken. Erwärmung auf 10 bis 13, an der 

Küste 6 bis 10 Grad. Schwacher bis mäßiger Wind aus Nordwest bis Nord. 

In der Nacht zum Mittwoch klar. Tiefsttemperatur 4 Grad an der Küste und 

bis -3 Grad im Landesinneren, verbreitet Frost in Bodennähe. Schwacher Wind 

aus Nord bis Nordost. 

 

Am Mittwoch viel Sonnenschein, im Tagesverlauf einige Quellwolken, 

niederschlagsfrei. Tageshöchsttemperatur um 10 Grad an der Küste, 12 bis 15 

Grad im Binnenland. Schwacher Nordostwind. 

In der Nacht zum Donnerstag zunehmende Bewölkung und im Laufe der Nacht nur 

geringe Regenneigung und weitgehend trocken. Temperaturrückgang auf 5 bis 2 

Grad. Schwacher Südostwind. 

 

Trendvorhersage bis zum 10. Folgetag: exemplarisch dargestellt durch eine 

Vorhersage für Schwerin 

  

 
 

Erläuterung: Die Trendvorhersage beschreibt, in welchem Rahmen sich 

Temperatur und Niederschlag/ Schneefall entwickeln werden. Dazu werden 

mehrere Vorhersagen berechnet, die möglichst alle potenziell zu erwartenden 

Entwicklungen umfassen sollen. Die Darstellungen fassen zusammen, in 

welchem Bereich 50%, 80% bzw. 100% dieser Vorhersagen liegen. 

 

 
 



Hinweis: In seltenen Fällen kann die tatsächlich eingetroffene 

Wetterentwicklung auch außerhalb des 100%-Bereiches sein. 

 

Nächste Aktualisierung: 20:45 Uhr, mehr unter www.dwd.de 

Deutscher Wetterdienst, RWB Ost, Florian Engelmann = 


